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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
fü r d r «

Dreisam - Kreis .
Nro . 69 . Samstag den 27 . August 1825 .

Mit Großherzoglich Badischrm gnädigstem Privilegium .

Beka nntmach ungen .

Die korholische Pfarrei Dalzfelden im Er .
trage von i ()4o ft . ist durch bas Ableben des
Pfarrers Schmtrdle vakant geworden ; die
Bewerber um dieselbe haben sich daher bin »
ncn 4 Wochen de » dem Nekarkrelö . Dtrek .
tortnm vorschriftltch zu melden .

Die vakante Oberlehler Stelle in Ken-
zingen ist dem katholischen Schultedrer Schüle
in Durlach eonferiri worden ; die Kompe-
teuren um den dadurch erledigten <50 fl er .
tragenden katholischen Schuldienst zu Dur¬
lach haben stch vorschriflmäßtg an bas Murg »
«ob PstnzkreiS. Direktorium zu wenden .

Durch das Ableben des Lehrers Hirth ist
die katholische Schulstelle Ueberrauche « (Amis
Villtngen ) tm Ertrage von 105 st . erledigt
worden ; die Kompetenten um dieselbe habe »
stch nach Vorschrift bei dem SeekreiS - Dt »
rektorium in Zeit 4 Worben w melden .

Unttrgencyctrche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Gchuldenttquidattonett .
Andurch werde « alle dtejentqen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha-
den unter dem Präjudiz , von der vorhan.
dem» Maste sonst mit chrru Fordermü««

ausgeschlossen zu werden , zur LtquidiWg
derselben vorgeladen .

AuS dem Bezirksamt Breisach . .
( 2 ) Zu Nieder rtmsingen wUu

in Kant erkanvlkn Konrad Reinolj
aus Dienstag den 27 Scvlember d - IVor¬
mittags 8 Uhr , in dieffeiltgcr Amiskanlet.

Aus dem Oberaml Emmendin ! « «.
<2) Zu Malterdingen an - e» in

Gant erkannten verstorbenen Jalod kl um
auf kienstag den <3 September d . (

, Nach»
mmags 2 Uhr in diesseitiger Oeramtö »
kanzlet.

AuS dem Bezirksamt K en zi men .
( 1 ) Zu Ken zingen an kcnin Gant

erkannten Ziegler Johann Kassar am
10 . September d . I . in diesseikikr Amw -
kanzlct.

Aus dem Bezirksamt Lörr ch .
( 2) Zu FehrishäuSlein , Gemeinde

Höllstein , an den in Gaul erkanien Bür .
ger und Wiltwer Johann Ha,ltn auf
Dienstag den 6 September d . I Vormit¬
tags 8 Uhr in diesseitiger Amtökazlei.

AuS dem F . Bezirksamt NeNiadt .
( 2 ) Zu Kappel an den inGant er»

kannten ledige » Andreas Schreiber auf
Mittwoch den 7 • September d . I Vormit¬
tags 9 Uhr in diesseitiger ^ mtSkarzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopszrtm .
( 1 ) Zu M i n se l n an den in Gant er¬

kannten alt Auron Der nbam « uf Mitt¬
woch den 14 . September d . I Vormittag-
S Uhr tu dtrffrittgrr Amskanzlet.

sy -psr
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AUS dem Bezirksamt Staufen .
( 2) Zu Pfaffen weil er an den in

Gant erkannten Bürger und Bauer Xaver
Lühr , auf den 12 . September d . I . in
diesseinger Amtskanzlei Morgens 9 Uhr.

Ars dem Bezirksamt Walds Hut .
( 1 ) Zu W a l d S h u t an den tu Gant

erkannten Zimmermcister Michael Schnitzer
auf den 21 . September d . I . auf dieffei.
tirer AmtSkanzlei .

Schuldenliquidation .
( 3 ) Der Bürger und Bauer Moriz LayS

vm Uzenfeld hat daS freiwillige An.
sutzen gemacht , zur Liquidation feiner Pas .
siv

'chuldeo seine sämmtlichen Gläubiger vor-
zuaden , wie auch , um mit denselben einen
Bog und Nachlaßverglcich zu rentiren .

siezu wird nun Tagfahrt auf
Mittwoch den 7. Sept . d . I .

GomittagS 9 Uhr angeordnet , und zwar mit
der Aufforderung an fämmtliche Moriz LayS-
sche Gläubiger , ihre Forderungen zur oben
bestimm,, Zeit in dieffettiger AmtSkanzlei
um ' s gewisser gehörig richtig zu stellen, und
sich af die gemacht werdenden Borg , und
NachlßvergleichS . Vorschläge zu erklären,
als mu sie sonst im Falle der Unzulänglich¬
keit de Masse von derselben ausschließen,
und da Slillschweigen über den zu Stande
gekomienen Vergleich als den Beitritt zur
Mcb,v « anseben würbe.

Schöau , am 16 . August 1825.
Großderzogl. Bezirksamt.

I . A. d B .
Lederte .

G a n t . E d t k t-
( 2) Drch Beschluß vom heutigen ist über

das Verlogen deS Johann Michael Uebel
von Li dolöbeim Gant erkannt , und
Tagfahrlzvr Schuldcnliquidation auf Fr ei .
t .agdc « 2 ten September laufenden
Jahres , gormittag acht Uhr anbcrauml wor¬
den . Alle Gläubiger des aenannien Falliten
werden « fgeforderr , bei dem Unterzeichneten
Amte auf obigen Tag und Stunde persönlich
oder d.urt » gehörig Bevollmächtigte ihre For .
derunqen resp Bor . uqsrechte unter Vorlage
der betreffenden Urkunden richtig zu stellen,
widrigcn alls dieselben von der vorhandenen
Masse ausgrfchloffen werden- In gedachtem

Termine wird auch über die Wahl des Gy¬
rator massae , so wie über die Gebühr dessel¬
ben für die Verwaltung der Masse verhan¬
delt , von dem weder selbst , noch durch Man .
datare liquidirenden Gläubiger aber ange.
nomme « werden , daß er in dieser Hinsicht
der Mehrzahl der Crediloren bettreke . .

Karlsruhe den 8 . August 1825 ,
Großherzogl . Landamt.

v. Fischer.
. Gantedikt und Aufforderung .
(H) Alt Rosenwirth Joseph » nkon Sie «,

meier von HeikerSheim , har sich
schon am 25. v. M . von Haus enlfernt ,
und bis daher nichts mehr von sich hören
lassen.

Da aber , seiner rückgelaffenen Schulden
halber gegen ihn Gaotprozeß erkannt » und
öffentliche Schuldcnliquidation auf

den 6 . k. M .
angeordnet wurde ; so fordert man denselben
««durch öffentlich auf , sich bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtbeile , binnen 14 Tagen
hier bet * mr zu stellen » oder aber von sei¬
nem Aufenthalt Nachricht zu geben .

Staufen , am 16. August 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Aufforderung .
(2) Johann Baptist Gallbrunner ^

von Endlngen , geboren am 81 . Mat
1805 von Profession ein Bildhauer , und bet
der jüngsten Konskription zum aktiven Mi .
litärdiLilst berufen , wird wegen Abwesen¬
heit andurch öffentlich aufgefordert , sich bin.
ne » 6 Wochen dabier bei Vermeidung der
gegen Ausgetretene bestimmten Strafen z«
stellen .

Kenzingen , am 17 Auqusi 1825.
Großhcrz. Bezirksamt.

Wölling er .
Aufforderung und Fahndung .
<2 > Johann Jakob Meier von E ' ch-

sterten , welcher sich heimlicherweise av-
scinem Dienste zu Hügelhcim entfernt . und
sich eines Diebstahls verdächtig gewacht hat,
wird hiermit aufgefordert , sich binnen 6
Wochen dabier zu stellen , um sich wegen
des angefchuldtgien Diebstahls t « verant¬
worten.
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A ualeiL werden sämmtliche Polizeibebör .
Kn ersucht , auf diesen Putschen , dessen
Signalement unten folgt - fahnden > und ihn
auf Betreten hierher liefern zu lassen.

Emmendingen , am 11 . August 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Stöfser .
Signalement .

Johann Jakob Meier ist 20 Jahre alt ,
etwa 5 ' 3 groß , bat braune abgeschnittene
Haa -re , runde Vtirne , braune Augenbrau .
nen , braune Augen , etwas dicke Nase , ein
kleiner Mund , ziemlich gute Zäbne , rundes
Kinn , Gesichtsfarbe braun , GesichlSform
rund . Aui einer Seite des Kinns har er
eine Narbe von einem Pferdschlag .

Bet ferner Einweichung trug derselbe einen
weißen Linzenbut , ein schwarzseideneS Hals¬
tuch - ein blaues Kamifol mir weißen Knöpf¬
en , ein rorbes >trel , lange dunkelblaue
Hosen und Halbstiefel .

E r b v 0 r l a d u n g e n .

Folgende schon länqss abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Cäution wird ausgeltefert werden .

Aus dem Bezirksamt W a l d k i r ch.
( 2 ) Bon Buch holz der qewefene Groß ,

herzogliche Soldat Johann Reichenbach
oder seine allensällige Leibeöerbeu .

AuS dem Bezirksamt WaldShur .
( 1 ) Bon N ickb erwiel Johann Lenz ,

welcher schon seit dem Jahr 1613 ohne etwas
von sich hören zu lassen , von Haus entfernt
ist , und dessen Vermögen in 2252 fl. 2 kr .
besteht.

Vorladung .
( 2) Pfarrer Seyfert zu Merchingen ist

am 6. d. M - mit Hinterlassung einer Wittwe
und eines unter dessen Papieren gefundenen
eigenhändigen lezten Willens verstorben .

Da es nun diesseits unbekannt ist , ob der .
selbe nicht etwa Pflicht . Erben in aufsteigen .
der Linie hturrrlassen Hab« ; so werden sol.
che zu der auf
Freitag den 23 . September d. I .

Vormittags 9 Uhr dahier ankeraumten Te¬
staments . Eröffnung unter dem Rechkvnach -
theile anher vorgeladen , daß ansonst die Te¬
staments . Erben auf Anerkennung des Testa¬
ments sogleich in die Erbgewähr werden ein¬
gesetzt werden .

Osterbrukcn , am 17 . August 1825 .
Großherzoql . Bezirksamt .

Herr man .
Verschollenheitserklärung . .

( 1 ) Da Joseph Harter von Ottenhöfetl
sich auf die öffentliche Aufforderung vom 28 .
Juli v . I . nicht gemeldet hat , so wird bcif.
selbe für verschollen erklärt , und sein Brr ,
möaen seinen Verwandten in fürsorgltchet
Besitz auSgefolgt .

Achern , den 18 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kern .
Bekanntmachung .

Cl ) Der Gemürhszustand des Karl Wu¬
cherer ( vulgo Laubsack ) ist von der Ar ,
daß er eine gültige Handlung nicht mrw
vornehmen kann .

Dich wird mit dem Anfügen öffentlich L-
kannt gemacht ; daß er anßer Administratow
seines Vermögens gesetzt sei , und keine 1-tb-
lung bei Vermeidung Doppelter an ihn nchU
mehr geschehen könne.

Sobald sein Vermögen constatirt ist - Mfb v
noch nachträglich sein Curator bekannt weiden.

Freibürg , am 24 . August 1825 .
Großherzogl . Stadtask

M a n z .
Bekanntmachung

( 1 ) Der untenbeschriebene höchst wahr - -
scheinlich mit der Wuih behaftete Hund ,
rannte ans der Straße von Lausenbmg her ,
hier durch , und rauste mit allen oundcn
die ihm in dea Weg kamen .

Ungeachtet ihm nachgesetzt wurde gieng
doch seine Spur gänzlich verloren .

Wir sehen uns daher veranlaßt - die Be - -
hörden auf diesen Hund aufmerksam zu ma¬
chen , und zugleich um Nachricht zu ersa -
che« , ob er irgendwo erlegt werde » , und
ob er wirklich wiirhend man

Signalement .
Der Hund ist von mittlerer Größe , Doga -

grnraxe , von hellgelber Farbe, etwas Mm
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licht grstrimmt , hat eine gespaltene Nase,
ein langer Schweif , dm er schleppt , und
etwas lange hängende Ohre».

Waldshut, am 23 . Auaust 1825.
i Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Bekanntmachung .

(1) Den 2iten d. M wurde bey Arten,
heim der Leichnam eines Mannes aus dem
Nbein gezogen , der wenigstens schon vierzehn
Lage im Wasser gelegen haben muß Seine
SesichtSzüge waren ganz unkenntlich und
»m Kopfe befanden sich nur noch wenige
haare , von schwarzer Farbe. Seine Klei -
»ung bestund in einer weißen Halsbinde ,
>inem weißem Hemde ohne Zeichen , lange blau ,
mchene Hofen , einen schwarzledernen Hosen ,
iräger , weißen baumwollenenStrümpfen , und
reuen Schuhen von RindSleder , stark mit
Mel beschlagen .

Seine Größe beträgt fünf Schuhe drei
tS vier Zoll . Insoweit man aus den Kör.
Vroerhaltniffen schließen dürfte , war der
Drunqluckte ein Mann von vierzig Iahen.

Dieß wird zur öffentlichen Kennrniß ge.
- r>cht , damit allenfalls vorliegende Jnzich.
rer über die Todesart dieses Mannes anher
migerheilt werden möchten .

jahr , am 22. August 1825.
Großherzogl Bezirksamt .

Lang .
Bekanntmachung .

( 3) Der unterm S . d . M . wiederholt als
Deftieur ausaeschribene Soldat Anton
S ch n i t t von Oberschcstenz ist wieder
«ingeb -acht worden.

Moibach , am 14 August 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Bekanntmachung .
(3) Oie unterm 5 . Auaust d . I . öffent .

lieh ausgeschriebene Watdversteigerung zu
Wittnau , wird hiemit rückgerufen, wegen
«ingetrennen Anständen

Freiburg , den 18 . August 1825.
GroßherzogltcheS Landamt .

W eyel .
Vakante . AktuarSstelle .

(2) Bet dicffettigem Bezirksamte ist die
«rstr Akru >rsstelle mit ernem fixen Gehalt von
4QQ st. offen. —

724 )-
- Diejenigen Herrn RechtS . Praktikant««)

welche selbe anzutreken wünschen , wolle» ßch
Hierwegen anher wenden

Der Eintritt hat bald möglichst z« ge.
schehen.

Pfullendorf , am 16 August 1825.
Großherzoglich Bad. Bezirksamt.

Kolb .
Vakantes Stipendium .

(2) Durch den AnStrtll eines Stipendi.
sten wurde eines der Dekan Freyschen Sti¬
pendien vakant.

Diese Bakatur wird mit der Aufforderung
bekannt gemacht , daß die allfalligen Bewer.
ber ihre , mit den Sitte» ' , Studien , und
Vermögens . Zeugnissen belegten Gesuche bin .
neu 6 Wochen dahler zu übergeben haben.

Säckingen , am 17 . August 182Z .
Großherzogl . Bezirksamt.

B u r st e r t.
Fahndung .

(31 Der wegen Verwundung des unter der
Großherzoglichen Garde d» Corps dienenden
Johannes Brand von T Hirn gen da.
hier in Uniersuchugg stehende , hierunten
signalisme Conrad Welschinger von Woll.
madingen , BezirlsamtS Constanz , hat sich
heimlich von hier entfernt -

Da dessen dcrmaliger Aufenthaltsort unS
unbekannt ist , so werden sämmtliche obrig.
keitliche Behörden ersucht , auf den enkwi.
chenen Conrad Welschinger zu fahnden , und
denselben im BelrekungSfalle anher abz» .
liefern

Karlsruhe , am 13 Auaust 1825.
Großherzogl . Stadtamt .

Signalement .
Conrad Welschinger gebürtig von Woll.

madmgen , ist 25 Jahre alt , 5 ‘ 3" l " '
groß , von starkem Körperbau gesunderKe.
fichtSfarbe , grauen Augen , blonden Haare«
und diken Nase.

Derselbe trug bei seiner Entweichung eine «
blautuchcnen Ueberrvck , dergleichen lange
Beinkleider über die Stiefel . ein weißeS
Haisruch , «ine dunkelfarbiar Weste , und
ernen runden schwarzen Filzbut

Landesverweisung -
(2) Die unterm 16 Juli d . I - wegen

wiederholte» Diebstahls von dem Großherzog.
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ttche» Stadtamke Mannheim zu Erstehung
einer 9 wöchigen Arbeitshausstrase anher
eingelicferte Maria Magdalena Helmer
von Neustadt an der Hard wird heute
entlassen und in Gemäßheit des Hofgeri

'
chl-

lichen Urtheils der diesseitigen Lande ver¬
wiesen , welches man zur öffentlichen Kennt ,
« iß bringt

Bruchsal , am 17 - August 1825.
Großh . Zucht , und CorreetionShauS -

Berwaltung .
Schnabel .

Signalement .
Dieselbe ist 28 Jahre alt , besetzter Sta »

tur , hat schwarzbraune Haare , ein rundes
vollkommenes Angesicht , frische Farbe , schmale
Stirne , blonde Augenbraunen , braune tief ,
liegende Augen , dicke Nase , gewöhnlichen
Mund , rupdeS Kinn .
*-> Bet der , Entlassung trug sie eine weiße
Haube , ein roth und blau gestreiftes Hals ,
tuch , ein gestreiftes Müzchen , einen ditto
Rock , einen baumwollzeugenen Schurz , weiß
wollene Strümpfe und Schuhe .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Frucht , und Wein . Versteigerung .
( 1 ) Von dem hiesig herrschaftlichen Vor -

rath an Früchte « werden künftigen
Freitag den 2 . September d . I .

Vormittags io Uhr
400 Sester Wachen ,

1600 — Roggen ,
ioo — Gerste und
400 — Haber .

Dann qn Wein künftigen Montag den
5 . September Morgens 10 Uhr

350 Saum 1824r Wein, Weiherberqer .
gewächs , rorhes ,

12 — 1824k detio .
4 — 1824C dfllo .
7 — 1823C dette .

öffentlich versteigert und bei annehmbaren
Geboten ohne RanficationS , Vorbehalt so -
gleich loSqeschlagen werden

Emmendinqen , den 22 August 1825 .
Großherzogl . DomaincnverwaltUNg .

Bark » .

725 ) -
Wein , und Frucht . Verkauf .

( 1 ) Am Montag den 12 . Septem ,
t em d . I . Vormittags io Uhr werden un .
gefähr

so Saum Wein verschiedener Qualität ,
und

mehrere hundert Sester Wachen , Rog .
gen , Gerste ,

in öffentliche Versteigerung gebracht werde «.
HeiterSheim , den 19 . August 1825 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
E n g e ß e r .

Waare » . Versteigerung .
( 1 ) Donnerstag den 15 . Sep .

tember d . I . als dem Tage nach de«
Offnadinger Jahrmärkte , und die folgende «
Tage , wird auf dem dahirsigen Rathhaufe
das gifammte Waare « . Lager des in Gant
geratbenen hiesigen Handelsmann Franz Fi .
del Müller , bestehend : in ordinairen und
mittelfetnen Tüchern , BiberS , Rathine , Fla¬
nelle , MoulronS , Wollkords und ander »
Westen . Zeugen , in allen Sorten Baum¬
wollen . Waaren , alS : CalieoS , CottelineS ,
Be « , und Futterbarchend , in weißen und
gefärbten Berkails . gedruckten Halstüchern ,
und Sacktüchern ; ferner in Seiden . Waa .
ren , als : großen und kleinen Halstüchern ,
Madras , brochirte Samment , DrouguetS ,
Lifere , in allen Sorten seidenen und an -
der » Bändern , dann in Zwilch und Lein -
wand , in Nähseiden , Cameelgarn und Fa .
den , in allen Sorten Nürenberger und
Quinquallerie . Waaren , sodann in Spree ,
rey . , Färb , und Material . Waaren rc . re.
in größer « und kleinern Parthien , jenach
dem sich Liebhaber einfinden , an den Meist ,
bierenden öffentlich gegen gleich baarr Be¬
zahlung versteigert werden .

Was andurch öffentlich bekannt gemacht
wird .

Staufen , am 16 . August 1825
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech

Kirchenrhurm . Versteigerung .
( 1 ) Dur » Verfügung des Großherzogli .

chen Kreisdirektoriums vom 12 . d . M Nr .
14905 . wird der Bau rioeS neuen Kirche «,
thurms zu Elzach bei öffentlicher Steiger «»«
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an de» Wenigstnehmenden in Akkord gegeben ,
vnd zu diesem Akte
Mittwoch den 14 . September d . I .
bestimmt , wo die Sreigerung in dem Hir .
schenwtrthshausezu Elzach Nachmittags 2 Uhr
stack haben wird.

Riß and Ueberichläge könne « jeweils in
Lieffeikiger Amtskanzlei eingesehen , und wer.
den die besondern Bedingungen vor der Ster ,
gerung eröffnet werden.

Wzidkjrch , am 23 , August 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

Meyer .
G u t . V e r st e t g e r « n g .

( 1 ) Da das auf den 19. d , M . zum Ver¬
kaufe ausgeschriebene liegende Vermögen der
Ochsenmirth Herzogischea Eheleute dahier
au besagter Tagfahrt übermal nicht verkauft
werden konnte , so wird das besagte Gut am
Mittwoch den 14 . Herbstmonat
Nachmittags 2 Uhr auf dahiesig städtischem
Nakhdause zum dritten und letztenmaie wie«
derholt dem öffentlichen Verkaufe auSgxsetzt
werden.

Dieses Gut besteht ;
1) In dem von Stein erbauten zweistöckigen

Wirthshanse zum Ochsen , mit Täfern - ,
Mrzig » und Backrechr . Unter dem Hause
befindet sich ein großer Keller.

2) In einem neben dem Hause befindlichen
Keller.

3) In einer hinter dem Hause stehenden
Scheuer , Stallung und Wagenremisc.

4) In einem besonders stehenden Holzschopf ,
«nd Schweioställen.

5) In einem besonders und unweit dem
Witthshause stehenden eingcrichtetenBrao -
hani , worunter ein gewölbter Keller sich
befindet .

6) In 60 Rutbev Krautgarten , 3 Jauchert
2 Ruthen Wesen beim Hause, und end.
lich

7) in zwei Stück Ackerfeld , das eine zu
1 Vjerling , 14 Ruthen , das andere zu
3 1/2 Vierling im Maaße .

Das Haus liegt etwa 1000 Schritt non
btesiqer Stadt entfernt , an der Straße nach
Basel in einer , eine sehr angenehme Aus.

ilcht ins Rhrinchak darbietenden Lage , hat

einen geräumigen Hausplatz , NtMeiM ,

eigenen laufenden Brunnen .
Die Liebhaber werden sohin zur Sreige -

rung eingeladen , und auswärrige Kaufslu¬
stige erinnert , obrigkeitliche Vermögens .

Zeugnisse miizubringrn .
Waldshuk , am 23. August 1825.

Großherzogl . Amtsrrpisorat .
Spenuer -

Weinfässer . Wer st ei gerung .
( 1 ) Mittwoch d cn 7 . September

d. I . werben auf dem hiesigen Hüttencomp.
toir 650 Saum herrschaftliche Lagerfäßer,
und verschiedene Kellergerälhschaften salv »
Rarifikatione versteigert, wozu die Liebha¬
ber höffichst « »geladen werden.

Albdruck , am 22. August 1825.
Großherzogliche Hüttenverwaltung .

H el bin g .
Versteigerung .

( 2 ) Gemäß Stadtamllichcr Berfügungr
werden folgende der Gemeinde HaSlach ge¬
hörige Liegenschaften , als :

2 Jauchen 1 Viertel Mailen in . der Ha »
genmatken , HaSlacher Bann , neben
Adam Weber von Wolfenweilcr und
dem Frhr . von Morayfchen Gur , An¬
schlag . . . . 800 ff.

1 Jauchert Matten im Langengä
'ßle neben .

Anstösscr , Anschlag . . 200 fl :
Freitag de « 9 . September d . I .
Nachmittags 2 Uhr in dem OchfenivirthS»

Hause in HaSlach unter den dort bekannt,
gemacht werdenden Bedingungen zu Eigen»

thum öffentlich versteigert werden.
Fretburg , am 19 August 1825.

Großh . StadcamtS . Revisorat . .
F . Scharnberger .

Wein - Berstet g r ru ng .
(2) Der Erbvertheilung wegen werdew

aus der Berlaffenschaft der f PosthalterS
HeydenreichMen Wittwe in Müllheim nach»

bemerkte Weine , erster Qualität Reggenha«

Ser eigen Gewächs , als :
vom Jahr 1811 12 Saum ,

, . 1819 20 —
- . 182212 —
. - 1823 30 —
„ ' 1824 10 —

Zusammen 84 Saum « .
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^ Montag den 29 . August d . I .

Nachmittags 2 Uhr auf der Post m Müll ,
heim gegen baare Zahlung öffentlich verstei .
gert werden

Müllheim , am 20 . August 1825.
Thcilurigs . Commissair .

E n g l e r .
B a « . B e r st e i g r r u n g.

( 2) Die Ervauung des von dem f Han¬
delsmann Faller von Todtnau für die da-
hicsige Gemeinde gestifteten Arbeitshauses
wird am

M 0 nt ag den 5 . S ept . d . I .
Vormittags 9 Uhr in dem Gasthaus zum
Rößle daftlbst an den Wenigstnehmcnden im
Abstreich versteigert werden .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eiugeladen , daß die Bedingniffe vor¬
her in diesseitiger Kanzlei eingesehen werden
können , und bei der SteigerungS . Tagfahrt
bekannt gemacht werden , auch daß sich auS -
wärtige Liebhaber mit hinlänglich begiau-
bigren Vermögens Zeugnissen auSzuweife »
haben , da die Steigerer Caution leiste«
müsse« .

Schönau , am 16. August 1825.
Großhcrzogl. BezikSamt .

I . A. d B.
L e d e r l e.

Versteigerung .
(2 ) Der fogenanme RatnmaninS Hof im

Kotvwaffcr , Vogtei Hinkerzarren , wie sol-
eher bereits schon im diesjährigen Anzeige ,
blatt Nro . 27. Seite 258 »aber beschrieben
ist , wirb neuerlich zur öffentliche» Steige¬
rung auSgesetzt , wozu
Montag den 5 . September t> I
Nachmittags 2 Uhr im RotzlcwirthShause j«
Hinlerzarren bestimmt ist .

Dte allenfallsigen Liebhaber hiezu werden
mit dem Anbang eingeladen , daß fremde
Steigerer sich vor dem ersten Angebot mit
annehmbaren Vermögens und Sittenzeust -
niffen auszuweisen habe« und daß die «<i-
h . rn Stelgbedinguugen jeden Awkstag in der
di/sscitigen Kanzlei und vor der Sieigver -
Handlung feibsten vernommen werden können .

Frrlbura am 15 . August 1825 .
Großherzogl . Landamt . Revisorat .

Sarrort .

Mühle - Versteigerung .
(2 ) Johann Friedrich Räuber Müller in

Hausen im Wiesenthal , ist gesonnen folgende
Realitäten der öffentlichen Steigerung aus -
zufttzenr
1 .) Eine dreistöckige von Stein gut erbaute

Behausung nebst Möble mit 3 SWaM-
gänge» und einer Rendleu mit dem
sämmtlichen vollständigen Mühtegeschirr.

In dem Hause sind 3 heizbare Zimmer,
unter demselben ei» schöner Keller.

2.) Et » abgesondertes Gebäude mft einer
wohleingertchtelen Oettronen .

3 . ) Ein zweites Gebäude mit Haberdörre
und Waschhaus-

A ) Eine große gut gebaute Scheuer mit 2
Ställen , doppeltem Futlcrgang , Wa¬
genschopf und Schwcrnställen.

5 .) 42 Ruthen Eemüsgarten .
6 .) so Ruthen Baum , und Grasgarten ,

alleS bet dem Hause.
Zur Steigerung ist Tagfahrk auf

Donnerstag de » 15 . Septemb . d. I .
festgesetzt , wo sich die Liebhaber , auswärtige
mit legalen Sitte « . und Vermögens - Zeug¬
nissen versehen , im Adlerwinhöhaufe jtt
Hausen einfinden können .

Die Bedingungen werden vor der Ver¬
steigerung bekannt gemacht , können indtsrn
täglich bei dem OrtSvorstand in Haufe» ttn-
gefthen werden .

Der AusrnfSpreiS ist 6,300 fl.
Schopsheim , am 15 . August 1825.

Großherzogl. Amtsrevisortt «
Lembke .

Mablmüble - Versteigerung .
( 5) Die Skadtmüllcr Johannes Müller' -

fche Eheleute in Schopivrim haben sich ent¬
schlossen, nachbeschricbeue Roalitäten , alsr

1 .
Eine zweistöckigte Behausung und Mahl -

mühle mit zwei Mahl - und einem Gerb -
ganq , Haberdörre , Scheuer , Stallung
wlt Holzremise und Schwetnställca nebst
1 Brtl . 19 RNthen Hokratthe in der
Sladt Schopfheim , sodann

12 Rulhen Krankgarren hinter der Scheuer,
10 — Garten über dem Mühlbach «ud
i — Garten hinter der Scheuer«
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2.
Eine zweistöckigte Behausung nebst dabei
" stehendem Thurm u. angebauten Schwein ,

- ällen bei obiger Mühle , nebst
4 Ruthen Garten oberhalb der Mühle und
4 — ' Garten vor der Mühle ,

öffentlich zu versteigern.
Hiezu ist Dienstag der 3 0. August
I . Vormittags io Ubr bestimmt , wo sich

die Liebhaber, auswärtige mit legalen Sitten ,
und BermögenSzeugniffen versehen , aus hie¬

sigem Rathhause bei der Steigerung einfi».
den können .

Die Bedingungen werden vor der Steige ,

rung bekannt gemacht, können indessen vor

derselben auf der diesseitigen Kanzlei
sehen werden.

Der AusruiSpreiS ist 5500 fl.
Schopshrim , den 6 . August 1825.

Großherz . AmtSrevisorat.
L e m b k e.

Weinverkauf .
(3) In dem UniversitätS . Keller dahier

ist ein Quantum 1823er roiher urb weißer
Wein , Freiburger und Kirchhofer Gewächs,
in kleine » Abtbeilunqen der Saum zu i2fl .
30 kr. sodann noch einige Saum i823r Iechnn .

ger Wein zu 6 - 30 kr aus der Hand zu
verkauiea. Freiburg am 16. August 1825 .

Universums Wrrlhscdasts Administration.
A M . Schinzinger .

/ F r u ch t - Preise .

Markt
Tag .

Ramen
der Marktortr .

Wai
zen .

Halb
waiz

Ker
neu

Rog.
gen

Ger -
sten

Erb
sen.

Lin
sen.

Ml .
schelr

-Mot-
zer

Ha ^
ber .

August fl . kr. fl . Ikr fl kr fl . kr fl . kr . st . kr fl . kr . fl . kr. fl . kr- fl . kr

20 Freiburg , beste 1 10 58 48 35 4 28

mittlere 1 b 55 45 32 38 26

geringere i 50 ki 30 33 24

19 Emendtng . , beste 1 8
mittlere 1 b 50 42 35 33 26

geringere 1 1
16 Endingen , beste 1 4 54 38 34

mittlere i 2 51 33 2i

geringere i 48 31
Ö

13 Kandern , beste i 4 40 32 44

mittlere 1 2
geringere 1 H

18 Lörrach beste 55 37 **

mittlere 52 36

geringere
*t 49 35

12 Mullhrim , beste l 9 51 1 9 39 30 45

mittlere l 0 48 1 ö 36 28 42

geringere i 5 45 1 3 33 26 39

17 Staufen , beste i 10 58 51 33 42

mittlere 1 6 54 47 30 38

geringere i 3 5» 43 27 34

IS Waldkirch . beste i 15 54 49 36
'

mittlere 1 8 50 45 35
geringere i 3 45 41 »

J

Druck und Verlag der F . X . Kerkeumaycr
'scheu UntvevSkätS . Buchdruekrrrt.
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